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(519) " "
Auöschliestende Privilegien.

Das Ministcrililn für Handel und Vl?Il^k'ir!h«
schast hat nachstcheudc Priuilcgicu verlängert:

Am 28. Seplcmlier 180!)
1. Das oen Alnadcn^! ThcoDur und Hermaliu

tzllermilcr Leder auf die Elfiudun^ eines ueN'esscrlcn
Verfahreus zur Erzeugnua v '̂n Parfnin^ie-Fabricaten.
unterm 25. Oklodcr 1856 ertheilte an^schlie^uc'c Pri-
vilegium auf die Dauer des achten und ncuiüc» Iahreö.

An, 27. September ^803.
2. Das dcm Karl Venicr. auf die Elsiudung.

PorzeUa»- und a»dcre Thonwaarei, mit Oaö aus
Vrennmaterialc jeocr Art . lüitcr Aliwcnduog eî cu«
thümlich coustruirüir Ocfcu zu brenne», unterm 9.
Iuu i 18l)2 ertheilte auöschliesteiwe Priuilc^ium auf
die Dauer dcö diillcn Jahres.

3. Das dcm Johann Oimcg auf die Essinduiig
eiueS Verfahre»^ zur MclaUislrima. rou Wcl'efascru,
Glas und sonstigen Lloffcu, ulllerni 7. Seplemlicr
18^2 ertheilte ausschließende Priuilegiunl auf die
Dauer des zweiten Iayres.

Am 2'.). Ssftteml'cr 1803.
4. Das dcm Fran^ Jacob Iaquicr auf die Er-

sinkun^ eiucö Sv'MuS-Mstapparateö. unlerm 2. Scp
temper 18»,>2 ertheilte auoschlicbcurc Pril?ils^iu!n. auf
die Dauer dcö zweiten Iayreö.

5. DaS dem Laurcnz ^empter und Wenzel Ferby
auf die Erfindung. Perlmullerkuöpic mit Oolo zu über»
jielnli. qcoauul „Luua-Hluöpfe", uutlriu 14. Septem-
ber I860 ertheilte bclrcffcud dtu Aülycil dcs '̂cylcreu
an Fcrpiiiaud Fuchs ülierliageue alisschlicßeudc Pli-
vilegiunl auf die Dauer dcü uiertcu Jahres.

6. Dau dem Josef u 3tosthl,'rn auf die E-fiü-
dllu^ eines Verfahreuö, um die Festigkeit uud Härte
uon Glschüi'.Iäusen zu erhöhe», uutcrul 4, Eepleml'cr
I8(i0 erthrillc anbschlicßeudc Privilegium auf die
Dauer dcö eierte» ll»d füüftcn Jahres.

7. D.,ö dem Ilnncs MilHell N.'y und Iolüi
Hooper Nedslene auf eine Verliesstrun^ ser Mäh< uod
Ernlemaschiueu, unterm ^ ) . Scpleluber l862 ertheillc
mlsschlicllcude Plilxlegiunl auf dic Dauer des zwei-
ten Jahres.

8. Daö dem '̂cc'l.'old Zoder a,is bic Ersinduug
cincs alö Fcucnost für Ncsicl vcrweni'l'aicn Oiucrs.
nZodcrS Oilttlrosl" geuannt. unterm 11. Slplcmder
l i M mheillc ansschlitpcndc Pri^ilcgililttausdie Dauer
res drilleu Jahres.

V. Das den, F>iNlil und Söhue auf eine Ver«
Besserung im Dauipskfssell'au. uulerln l.i. Seplsmlitr
1862 ertheille auöschliefteude Plioilsgium <n<f l>ie
Dauer dcs zweilen Jahres.

Zugleich wurde im PriuilcyicinegiNer no^cmelft,
baß die Priuileglnmsinhaber auf die OshcimlMnna.^
ihrer Vrschreibunii Verzicht gelcisiel l.ml'fu. uud daß
daher dieselbe im Prioilfqirnarchive vou Jedermann
eingesehen werden kös'Ne.

10. Das dcm M. Greiuer auf die Elsiüdung
eisseuthümlicher Schrcil'hcsle untcrm N . Sepmnl'cv
1861 ertheilte ausschlieöcudc Privilcgum auf die
Dauer des drillen Jahres.

11. DaS dcm Isaal Lewis Pulpevnnichcr auf
die Ersindnng von Apparaten zur Elzeu^mH galua-
mscher lind clectrs'̂ magnclischcr Strome, notes!« '!()
Allgnst 1862 ntheillc anoschli^eude Pm'illginm auf
die Dauer des zweiten Jahres.

Kottkurs-Kundlllachultst.
Am königl. Olicrgymnasium zu Effck kommen

zwei öehrevöstcllcn zu dcschcn, und zwar die
eino für Mathematik und Physik, die andere
für Latein und Griechisch.

M i t diesen Posten ist der Gehalt jährlicher
)35 fl. mtt dcm Vorrückungöiechte in dic Höhcrc
Gehaltsstufe pr. 84U si. uud mil dcm Ansprüche
auf Deccnnalzulage zu »N5 ss. ö. W. verbunden.

Die Bewerber um diese zwei Lehreröstellen
haben ihre an die hoho königl. Hofkanzlei für
Kroatien, Slavonien und Dalmatien zu styli-
ttrenden Gesuche mit dcm Zeugnisse über ihre
«ehrdefähigung, d5"" die vollkommene Kenntniß
der kroatischen als Vottragösprache und über ihre
bisherige Verwendu»,g im Lehrfach.' zu belegen.

Die so instruirten Gesuche sind im Wege
der vorgesetzten Behörde längstenö bis

15. F e b r u a r l8t»4
an den gefertigten ko'nigl. Statthaltereirath

zu leiten. ... ^ « - ,
Vom k. Statthallereirathe N«r d«e Komgreiche

Dalmatien, Kroatien und Ilavon.en.
Agram am l,ft Iänncr l ^ ' l .

(47—2) Nr. 737.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der k. r. Statthalterei

in Graz sind für das Jahr l»l>4 vier Freiherr
Sigmund von Schwltzcn'sche Stiftungs - Prä-
benden, jede im Betrage von l2tt ft. ö. W.,
für Witwen und Fräuleins anö dem kram.
Hcrrenftande zu besetzen.

Jene, welche sich um diese Plätze bewerben
wollen, haben ihre mit dem Taufscheine und
DürfcigkeitSzeugnisse, oder, im Falle sie lhrc
Ansprüche auf die Verwandtschaft mit dem
Stistcr gründen wollen, mit eincr diese Ver«
wandtschaft nachweisendcll Urkunde belegten Ge-
suche bis ,.- ,.,,

25». K c b r ll a r l. I . ,
bei dieser k. k. Landesregierung zû  überrelche.n

Von der k. t. Landesregierung für Krain.
baibach am 28. Jänner l864.

(4s—2) Nr. <N«.

Konkurs-Edikt.
I m Sprengel dcü k. k. Oberlandesgerichteö

Graz ist eine sistemisirte Advokalenstclle für daö
Herzogthum Karnten mit dem Wohnsitze zu
Äillach in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stclle haben ihre ge-
hörig belegten ^ompetcnzgesuchc iu dcm durch
dcn hohen Iustiznnnistcrial-Erlaß vom l4 .
Mai ltt.'»«, Z. l t t5 t j7 , vorgcschriebe"cn Wege

b i u n e u v i e r W o ch e u
vom Tage der dritten Einschaltung dicseö Ediktes
in den Zeitungoblättern bei diesem k. k. Ober-
landcögerichte einzubringen.

Graz an, ltt. Jänner l.tz«4.

Kundlnachung.
Bei dem k. k. steierm.-kämt.'kram. Ober-

landeögerlchte in Graz ist die sistennsirte Stelle
deä Hilftämtcr-Direklorä npt dcm Gehalte jährl.
l2«0 st zu btsctzcn.

Bc»vcrber um diesen Posten haben ihre Gesuchc
b i 6 zu m l e b t e ,l Feb r u a r l. I .

bcl dem Präsidium diesc.ü Oberlandeögerichtes
im vorschriftsmäftigen Wege einzl^bringen.

Graz am 27. Jänner lftss».

( 4 3 — 3 ) " " N7."4tt57

Knttdmachuug.
Von der k. k. Finanz-Landes-Direktiou für

Stciermark, Kärnteu, Krain und das Küsten-
land wird bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-
Subverlag zu Idr ia in Krain, politischeu Vc«̂
zirks gleichen Namens, im Wege der öffentlichen

Konkurrenz mittelst Ueberreichung schriftlicher
Offerte an denjenigen geeignet erkannten Be-
werber verliehen werden wird, welchcr die ge-
ringste Vc'rschleißprovision anspricht, oder auf
jcde Provision Verzicht leistet, oder ohne An-
spruch auf Provision einen jährlichen Pacht-
schilling (Gcwinnstrücklasj) zu zahlcu sich vcr-
pstichtet.

Die dicßfa'lligen Offerte sind längstens bis
l5. F e b r u a r 1864,

»2 Uhr Mittags, be, dem Vorstande der k. k.
Finanz-Beznkö-Direktion Laibach zu überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatle Nr. 24
vom !l<). Jänner!8l l4 bezogen.

K, k. Finanz-Landes - Direktion Graz am
23. Jänner l8l»4.

(4ll—2) Nr. »4, .

Lizitations-Kuudmachung.
Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß

gebracht, daß die bei der hiesigen k. k. Tabak-
Fabrik vorra'thigcn, und im Laufe dcö Sonncn-
jahrcs l8t» l sich ansammelnden Dri lch' , Rupfen-,
Strick-, Spagat- und Papicrscarte, so wie
Emballagen von Ziegenhaar, Glastrümmer, alteü
Eisen und Baststricke

am 2», F e b r u a r I8K4
im Wege der öffentlichen Versteigerung an den
Meistbietenden werden hintangegeben werden.

Dle Lizilattons- und Vertrags-Bedingun-
gcn können sowohl bei den k. k. Finanz-Bezirks-
Direktionen in Laibach und TriVst, als auch bei
der gefertigten Verwaltung eingesehen werden.

Von der k. k, Tabakfabriks-H^erwaltung.
Fiüme, am 2tt. Jänner l ^ t t l .

(:l5—3) Nr. ,29.

Iagdverpachtungs - Lizitatiou.
Vom k. k. BezirküanUe Umgcbung Lalbach

wird hiermit bekannt gegeben, daß die Iagdqe-
rechtsame im Umfange der Orlögememde Ober.
schischka an, Mittwoch dcn

«7. F e b r u a r l8«4
von ?l biö l2 Uhr Vormittagt» auf weitere
fünf Jahre, nämlich vom l 6 . August l8«4 b>5
dahin l8li!>, im öffentlichen t?izitationl'wegc
unter den bisherigen Bedingungen t)ieraml°,
verpachtet werden wird.

Hiezu werden Pachtlustige mit dcm Bei-
fügen eingeladen, daß die Lizitationsbedingungen
an den Amtstagen zu Jedermanns Einsicht
anstiegen.

K. k Bezirksamt Umgebung Laibach am
!>. Jänner l«6-l.

(39 2) E d i k t - Nl 2tl5>

Nachstcheude Gewerböparteien werden im Sinne der hohen Sleuerdircklionö-Verordnung
vom 29. Juli !65tl, Z. ° ' ° ^ < j , bic?nit anfgefyrdert, ihre Erwerbsteuer-Rückstände und Prä«
varikalionsstrafcn nebst Gesammtumlagcn bis inclusive des Jahres l8l l3 binnen 8 Tagen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes in die Laibacher Zeitung an gerechnet, so gewiß
bei dem k. k. Steueramte in Planina zu berichtigen, als widrigens die Löschung ihrer Gcwerb
von Amtswegcn erfolgen wird.

Der GcwcrbSpartei ^ . ^ c ^ - c . r i ^mwaud an G ^ , , , ^ .
^ ^ 3: S l e u e r < V e s c h a f t i . H der Erw^- P , , , , , ^ , " '

^ . ^ -̂ ^m-r samntt ^oui«straim Nuckstand
^ ^ a m e iW o h u o r t ^ g e m c l nde a. " n a - Umlagen ' >
-> ' ' i 'H " fl. , tr. fi. tr. ' ss. ' lr. '

1 Mathias PcMzh Zheuza 21 Flcckdon Vroddäcker 25 1l> 6 — - - 15>tt
l i)3U»terlo<lsch Wirth 21 15, ,3Ü — —

"Iohanu Staringtr Unterloitsch Kirchdorf sslcinviehschiächt. 64 15 30 — — 40 89
i Flccldorf dto. 40 1 7? ^ 40

3 3akol> Schwirl MäNenSliach 31 Grachovc, Wirth 4 37 5 5 ^ ^ - — 37 ^ 5 ' ^
.H<'ukas Molk Unterloizh 5>l> Uuterlmtsch Schuster 48 3 12 " 8 - 4 0 11 52
5)Tl'mnas Ullc Niedcrdurf 24 ?l'icdcrdorf Schneider 34 1 50 8 40 !̂  ^ i
I» .?ral>z Arch Olicrplaniua 92 Obcrplanina Schuster 28 15 6 . . . — 15 kl
7Valcuti>, Nesus<' Mühllhal 13 dlo. Vchmicd 29 15 0 — - 15 , 6
»ärau; Opela Scuschck 3Scuschek Wirth 1 l8 82'/^ — — 1s - ^ ' z ,
''»Paul Skerl Dobez i Wesulak HchuNcr 12 3 12 8 40 U ^2

l o I l ' W ' i l Ol'rcsa Zitt'uift 32ZirkuiN Hchucidcr M I 4 71 ^ ,40 1.» l l

K. k. B.-z'rksamt Planina am 2 ! . Jänner l ö l l l .


